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LIEBE LESERINNEN & LESER, 
HALLO FANS, 

und willkommen zum vierten und letz-
ten Frankenderby der easyCredit BBL 
Hauptrunde. Beim letzten Heimspiel 
gegen Bayreuth ist es nicht wirklich 
rund gelaufen, aber nach einem Kurz-
Trainingslager in Valencia sind unsere 
Jungs zurück in der Spur und haben 
am Sonntag mit 30 starken Minuten 
in Bonn gezeigt, dass im Kampf um 
die Playoff-Plätze wieder mit ihnen zu 
rechnen ist. 

Wir betreten heute ein Stück weit 
Neuland: Es dürfte das erste Mal sein, 
dass wir vor einem Derby in der Rück-
runde gegen Brose Bamberg in der 
Tabelle besser platziert sind als unsere 
Gäste aus Schweinfurt-Ost. Das liegt 
vor allem an dem bärenstarken letzten 
Viertel beim Hinspiel in Oberfranken, 
als unsere Jungs sich im elften Ver-
such den ersten Auswärtssieg in der 
Brose Arena erkämpft haben. 

Durch den direkten Vergleich liegen 
wir also einen Platz vor den Bamber-
gern, die sich heute sicherlich revan-
chieren und wieder an uns vorbei zie-
hen wollen. Das wollen unsere Jungs 

natürlich unter allen Umständen ver-
hindern und euch zum ersten Mal über-
haupt zwei Siege in einer Saison gegen 
unsere östlichen Nachbarn schenken.

Damit das nicht passiert, hat Bam-
berg in der vergangenen Woche noch 
einmal nachverpflichtet: NBA-Veteran 
Jordan Crawford ist 31 Jahre alt und 
hat in der stärksten Basketball-Liga 
der Welt 295 Spiele für fünf verschie-
dene Clubs absolviert. Zuletzt war der 
erfahrene Aufbauspieler in China aktiv 
und hat dabei als Alleinunterhalter für 
die Xinjiang Flying Tigers auch schon 
mal Ligaspiele mit 61 und 72 Punkten 
gehabt.

Crawford gehört nach seinem Debüt 
bei der 70:107-Niederlage in Berlin zu 
einer Riege von acht Bamberger Spie-
lern, die in der Liga im Schnitt zwischen 
7 und 11 Punkten auflegen - darunter 
befindet sich auch unser ehemaliger 
Spieler Kameron Taylor, den ihr sicher-
lich freundlich in der Turnhölle begrü-
ßen werdet. Danach ruht die Freund-
schaft aber für mindestens 40 Minuten 
- schließlich wollen wir mit euch zusam-
men den nächsten Derbysieg holen. 

Auf geht's, Turnhölle!

WÜRZBURG.

WELCOME TO 

TURNHÖLLE
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Fotos: Viktor Meshko

brose.com

ALLES IM 
          BLICK

Der sensorgesteuerte Einklemmschutz von Brose ermöglicht sicheres 

Betätigen von Fenstern, Türen und Klappen.

Wir liefern innovative Lösungen für die Mobilität von morgen:

Elektrisch, automatisiert, digital und vernetzt.
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# NAME GRÖSSE ALTER POSITION NATIONALITÄT

Roel Moors Headcoach Belgien

Thomas Crab Assistant Coach Belgien

Dominik Günthner Assistant Coach Deutschland

1 Paris Lee 1,83 Meter 24 Jahre Point Guard USA

2 Nelson Weidemann 1,90 Meter 20 Jahre Point Guard Deutschland

7 Kameron Taylor 1,98 Meter 26 Jahre Shooting Guard USA

11 Tre McLean 1,96 Meter 25 Jahre Small Forward USA

12 Moritz Plescher 1,95 Meter 19 Jahre Shooting Guard Deutschland

16 Louis Olinde 2,05 Meter 21 Jahre Small Forward Deutschland

17 Mateo Seric 2,04 Meter 20 Jahre Power Forward Deutschland

20 Elias Harris 2,03 Meter 30 Jahre Power Forward Deutschland

27 Jordan Crawford 1,93 Meter 31 Jahre Shooting Guard USA

32 Retin Obasohan 1,85 Meter 26 Jahre Point Guard Belgien

43 Christian Sengfelder 2,03 Meter 25 Jahre Power Forward Deutschland

44 Bryce Taylor 1,95 Meter 33 Jahre Shooting Guard Deutschland

50 Assem Marei 2,06 Meter 27 Jahre Center Ägypten

55 Darion Atkins 2,03 Meter 27 Jahre Power Forward USA

Durchschnitt 1,97 Meter 25,5 Jahre
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BRANDEL-BAU GmbH | Königheimer Str. 100 | 97941 Tauberbischofsheim | www.brandel-bau.de

DEINE DREI-PUNKTE-LINIE:
TopScore Ausbildungsvergütung
¡ 1. Lehrjahr 785,- €

¡ 2. Lehrjahr 1.135,- €

¡ 3. Lehrjahr 1.410,- €

FRONTCOURT ZUSATZ:

¡ Fahrtkostenzuschuss zur Schule

¡ Fahrtkostenzuschuss zur ÜBA

¡ Gestellte Arbeitskleidung

WIR SUCHEN  POWER FORWARDS
ALS AZUBIS  
¡ Maurer/in
¡ Baugeräteführer/in

AUSBILDUNGSDUNKING!

info@brandel-bau.de 
09341 92290
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Bambergs Nachverpflichtung Jordan Crawford 

Foto: Camera4

DER GEGNER
4 FAKTEN: BROSE BAMBERG 

DER CLUB

Eineinhalb Jahre ist es her, dass in der 
Oberfrankenmetropole, von den Würz-
burger Fans liebevoll "Schweinfurt 
Ost" genannt,  nach vielen erfolgrei-
chen Jahren mit neun Meistertiteln und 
fünf Pokalsiegen der "Reset-Knopf" 
gedrückt wurde: Seit der Spielzeit 
2018/2019 tritt Brose Bamberg nicht 
mehr in der EuroLeague, sondern in 
der Basketball Champions League an 
und muss auch in der easyCredit BBL 
kleinere Brötchen backen. 

Im Europapokal erreichte Bamberg 
in der vergangenen Saison immerhin 
das Halbfinale, in der Liga war aber 
bereits in der ersten Playoffrunde 
gegen Vechta Schluss. In der laufen-
den Spielzeit verpassten die Oberfran-
ken die BCL-Playoffs und liegen in der 
Liga derzeit nur auf Platz acht. 

DER TRAINER

Nicht nur der am Ende der vergange-
nen Saison verpflichtete Sportdirektor 
Leo de Rycke, auch Bambergs neuer 
Headcoach kommt aus Belgien: Roel 
Moors hat als Spielmacher bis 2015 
mehr als 100 Länderspiele für die bel-
gische Nationalmannschaft bestritten 
und an zwei Europameisterschaften 
teilgenommen. 

Der vierfache "Spieler des Jahres" 
in Belgien hat mit den Antwerp Giants 
dreimal die belgische Meisterschaft 
und einmal den Pokal gewonnen. Nach 
dem Karriereende 2015 war Moors 
vier Jahre lang Headcoach der "Gigan-
ten" und betreute ein Jahr lang das 
belgische U18-Nationalteam. Mit Ant-
werpen besiegte er Anfang Mai 2019 
Brose Bamberg im Spiel um Platz 3 der 
Basketball Champions League. 

DIE SCHLÜSSELSPIELER

 Mit dem 295-fachen NBA-Spieler 
Jordan Crawford hat Brose Bamberg 
kurz vor Ablauf der Wechselfrist einen 
erfahrenen Aufbauspieler verpflichtet, 
der dem bisweilen etwas wackeligen 
Offensivspiel mehr Stabilität verleihen 
soll. Der 31-Jährige wurde zehn Tage 
lang ausführlich getestet und könnte 
sich im Hauptrunden-Endspurt als 
Schlüsselspieler erweisen. Er ist nach 
Retin Obasohan und Darion Atkins 
bereits die dritte Nachverpflichtung der 
Oberfranken.

Bei seinem ersten Spiel in Berlin 
erzielte der NBA-Veteran elf Punkte 
und gehört damit zu einer Riege von 
jetzt acht Bamberger Akteuren, die 
im Schnitt für sieben bis elf Zähler pro 
Partie gut sind - darunter mit Kam Tay-
lor auch ein ehemaliger Würzburger.

DIE ZAHLEN

Es kommt nicht oft vor, dass nach 
einem Auswärtssieg während der 
BBL-Hauptrunde ein eigenes T-Shirt 
gedruckt wird, nach dem Hinspiel war 
es aber nötig: Das 72:69 war im elf-
ten Anlauf der erste Würzburger Sieg 
in der Brose Arena. Die Gesamtbilanz 
bleibt mit 17 Bamberger Erfolgen aus 
19 Spielen aber weiterhin mehr als ein-
deutig.

  In der s.Oliver Arena gab es acht 
Begegnungen, nur einmal konnten die 
Gastgeber gewinnen. Schlüssel zum 
Derby-Erfolg in Hinspiel war die Vertei-
digung, die den Oberfranken im vierten 
Viertel nur noch zwölf Punkte gestat-
tete. Beim Teamvergleich fällt auf, dass 
Würzburg bei allen Wurfquoten die 
Nase leicht vorne hat - Bamberg holt 
dafür drei Rebounds mehr pro Spiel. 

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Der jüngste Zuwachs in unserer SUV-Familie begleitet Sie souverän durch den Großstadtdschungel. Mit großer Bodenfreiheit und erhöhter 
Sitzposition bietet Ihnen der Neue ŠKODA KAMIQ den charakteristischen SUV-Komfort verbunden mit der Agilität eines Kompaktfahrzeugs. 
Darüber hinaus überzeugt er mit praktischen Assistenzsystemen, moderner Konnektivität sowie sportlichem Design und bietet Ihnen ein 
hochwertiges und durchdachtes Raumkonzept bei einer kompakten Fahrzeuggröße. Ihr City-SUV, der in jeder Situation passt – der Neue 
ŠKODA KAMIQ. ŠKODA. Simply Clever.

Unser City-SUV.

SPINDLER GmbH & Co. KG | ŠKODA ZENTRUM WÜRZBURG 
Winterhäuser Straße 20, 97084 Würzburg
T 0931 2099600, F 0931 2099601
skoda@spindler-gruppe.de, www.spindler-gruppe.de

DER NEUE 
ŠKODA KAMIQ.

Jetzt
Probe fahren!
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# Team

1 FC Bayern München 20 18 2 1697:1480 +217 11-0 7-2

2 MHP RIESEN Ludwigsburg 20 16 4 1722:1579 +143 9-0 7-4

3 ALBA BERLIN 18 14 4 1692:1460 +232 8-0 6-4

4 HAKRO Merlins Crailsheim 20 14 6 1799:1690 +109 8-3 6-3

5 EWE Baskets Oldenburg 19 12 7 1604:1587 +17 7-2 5-5

6 RASTA Vechta 20 12 8 1619:1635 -16 7-3 4-4

7 s.Oliver Würzburg 20 11 9 1678:1690 -12 6-6 5-5

8 Brose Bamberg 20 11 9 1639:1571 +68 5-5 6-4

9 ratiopharm ulm 19 10 9 1672:1615 +57 5-4 5-5

10 BG Göttingen 20 10 10 1626:1593 -67 6-5 4-5

11 medi bayreuth 20 9 11 1736:1720 +16 5-5 4-6

12 Basketball Löwen Braunschweig 19 8 11 1696:1742 -46 4-5 4-6

13 JobStairs GIESSEN 46ers 19 6 13 1612:1695 -83 5-6 1-7

14 FRAPORT SKYLINERS 20 5 15 1489:1610 -121 2-7 3-8

15 Telekom Baskets Bonn 20 4 16 1687:1824 -137 3-7 1-9

16 SYNTAINICS MBC 19 3 16 1702:1854 -152 1-8 2-8

17 Hamburg Towers 19 3 16 1529:1754 -225 0-9 3-7

TOP-SPIELER der easyCredit BBL 2019/2020

Name Club Pu
nk

te

Re
bo

un
ds

As
sis

ts

St
ea

ls 

1 Scott Eatherton Basketball Löwen Braunschweig 17,2 8,1 1,4 1,6

2 Khadeen Carrington MHP RIESEN Ludwigsburg 17,1 4,1 3,4 0,9

3 Lamont Jones FRAPORT SKYLINERS 17,1 2,2 4,7 1,1

4 Javontae Hawkins HAKRO Merlins Crailsheim 16,4 4,5 1,4 0,6

5 Bogdan Radosavljevic Hamburg Towers 16,2 3,3 2,2 0,5

6 Cameron Wells s.Oliver Würzburg 16,2 2,6 5,4 0,8

7 Kyan Anderson BG Göttingen 15,8 1,4 4,8 1,1

8 Marcos Knight MHP RIESEN Ludwigsburg 15,7 4,8 3,1 1,8

9 Rickey Paulding EWE Baskets Oldenburg 15,4 2,7 1,4 0,7

10 Andrew Warren SYNTAINICS MBC 15,4 2,3 2,1 0,7

11 Kaza Kajami-Keane SYNTAINICS MBC 15,1 2,8 5,3 1,5

12 Jorge Gutierrez Hamburg Towers 14,9 3,7 5,5 1,9

DIE LAGE
DER LIGA

ERGEBNISSE der easyCredit BBL 2019/2020
LETZTER SPIELTAG

21 Basketball Löwen Braunschweig BG Göttingen 87:91

21 medi bayreuth ratiopharm ulm 69:85

21 RASTA Vechta JobStairs GIESSEN 46ers 73:72

21 Hamburg Towers HAKRO Merlins Crailsheim 91:92

21 FRAPORT SKYLINERS MHP RIESEN Ludwigsburg 54:79

21 Telekom Baskets Bonn s.Oliver Würzburg 86:95

21 ALBA BERLIN Brose Bamberg 107:70

21 FC Bayern München EWE Baskets Oldenburg 79:58

Spielfrei: SYNTAINICS MBC 

AKTUELLER SPIELTAG

22 s.Oliver Würzburg Brose Bamberg :

22 JobStairs GIESSEN 46ers FRAPORT SKYLINERS :

22 SYNTAINICS MBC Basketball Löwen Braunschweig :

22 BG Göttingen Hamburg Towers :

22 medi bayreuth FC Bayern München :

22 ratiopharm ulm MHP RIESEN Ludwigsburg :

22 HAKRO Merlins Crailsheim ALBA BERLIN :

22 EWE Baskets Oldenburg RASTA Vechta :

Spielfrei: Telekom Baskets Bonn

NÄCHSTER SPIELTAG

23 SYNTAINICS MBC JobStairs GIESSEN 46ers :

23 BG Göttingen medi bayreuth :

23 FRAPORT SKYLINERS RASTA Vechta :

23 ALBA BERLIN Basketball Löwen Braunschweig :

23 s.Oliver Würzburg EWE Baskets Oldenburg :

23 Hamburg Towers ratiopharm ulm :

23 MHP RIESEN Ludwigsburg HAKRO Merlins Crailsheim :

23 Brose Bamberg Telekom Baskets Bonn :

Spielfrei: FC Bayern München

Ganz vorne bei Punkten und Rebounds:

Scott Eatherton.  Foto Viktor Meshko 
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Faire Kredite sind unsere 
Stärke, Basketball ist  
unsere Leidenschaft.  
easyCredit wünscht allen 
Fans viel Spaß!

Der Kredit, der mehr kann.

MEHR
FAIR

s.Oliver Würzburg   Format: 235 x 164,5 mm

NEXT STAY: 
GHOTEL HOTEL & LIVING 
BOCHUM!

GHOTEL hotel & living Bochum  
Alleestraße 140
44793 Bochum

JETZT ZIMMER 

BUCHEN!

Tel. +49 234 94432 – 0
Fax +49 234 94432 – 99
www.ghotel-group.de
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s.Oliver Würzburg ist zurück in der 
Erfolgsspur: Im ersten Spiel nach der 
Länderspielpause zeigten die Unter-
franken in Bonn 30 starke Minuten und 
gewannen vor 5.405 Zuschauern im 
Telekom Dome mit 95:86 (45:43). Her-
ausragende Spieler der Partie waren 
Luke Fischer und Cameron Wells, die 
von den Gastgebern nicht zu stop-
pen waren und zusammen 49 Punkte 
erzielten.

Fischer schrammte mit 26 Punkten, 
12 Rebounds, 8 Assists und 4 Blocks 
nur ganz knapp am ersten „Triple Dou-
ble“ seiner Karriere vorbei und gewann 
das Center-Duell mit Bonns Martin 
Breunig (18 Punkte/10 Rebounds) 
klar. Der Dank des 25-Jährigen ging 
an seine Mitspieler: „Sie haben mich 
immer wieder am Korb gefunden, 
ich musste den Ball nur reinmachen“, 
sagte Fischer, der aufgrund der Abwe-
senheit von Backup Johannes Richter 
(Grippe) fast 34 Minuten auf dem Par-
kett stand und 12 seiner 16 Wurfver-
suche traf.

Joe Richter war der einzige Spieler, 
auf den Headcoach Denis Wucherer 
verzichten musste. Dafür konnte er 

DYNAMISCHES DUO ZU STARK FÜR BONN: 
95:86-AUSWÄRTSSIEG DANK 49 PUNKTEN 
VON LUKE FISCHER UND CAMERON WELLS 

sich über die Rückkehr von Brekkott 
Chapman freuen, den er nach fünf-
monatiger Verletzungspause gleich in 
die Startformation beförderte. Und die 
erste Fünf legte los, als hätte es die 
fast dreiwöchige Spielpause nie gege-
ben: Während bei Bonn im Angriff zu 
Beginn viel Sand im Getriebe war und 
kaum ein Wurf fallen wollte, lief der Ball 
bei s.Oliver Würzburg gut und die Mög-
lichkeiten wurden konsequent genutzt. 

Als Bonns neuer Cheftrainer Will 
Voigt in der 3. Minute seine erste Aus-
zeit nahm, lagen die Gäste bereits mit 
2:9 vorne. Mehr als ein Dreier von Alec 
Brown sollte den Telekom Baskets 
auch in den folgenden Minuten nicht 
gelingen, so dass Voigt seine Akteure 
beim Spielstand von 5:22 erneut zum 
Gespräch auf die Bank holte. Luke 
Fischer und Kapitän Cameron Wells 
hatten bis dahin bereits jeweils sieben 
Punkte auf dem Konto.

Nach dem zweiten Bonner Timeout 
erhöhten die Gastgeber dann die 
Intensität und stellten den Spielver-
lauf erst einmal auf den Kopf: Mit 
einem viertelübergreifenden 17:4-Lauf 
kamen sie schnell wieder in Schlag-

distanz (22:26, 12. Minute), und für die 
erste (und einzige) Bonner Führung 
des Spiels sorgte in der 16. Minute 
Benjamin Lischka mit einem „And One“ 
und zwei weiteren erfolgreichen Frei-
würfen zum Zwischenstand von 34:33.

Dann waren wieder Fischer und 
Wells zur Stelle: Sie holten die Füh-
rung umgehend zurück, so dass die 
Gäste mit einem knappen Vorsprung 
(43:45) in die Pause gehen konnten. 
Die zweite Halbzeit begann mit dem 
nächsten erfolgreichen Korbleger von 
Luke Fischer, dann hatte Rückkehrer 
Brekkott Chapman seine beste Szene 
des Spiels: Der Rookie blockte hinten 
einen Dreierversuch von Ben Simons 
und traf nach einem Football-Pass von 
Fischer vorne den unbedrängten Korb-
leger zum 43:49. 

Bonn wehrte sich weiter und blieb 
bis zur 25. Minute auf Tuchfühlung, 
dann schraubten die Gäste ihren Vor-
sprung mit einem 9:0-Lauf wieder in 
den zweistelligen Bereich (52:64, 28. 
Minute). Danach wurde es für s.Oliver 
Würzburg nur noch einmal kritisch, als 
Alec Brown zwei schnelle Dreier traf 
und damit vier Minuten vor dem Ende 

auf 77:84 verkürzen konnte. Die Würz-
burger Antwort kam nach einer Auszeit 
von Denis Wucherer durch einen Dunk 
von Luke Fischer, einen Dreier von 
Florian Koch und einen Korbleger von 
Jordan Hulls - der 7:0-Lauf zum 77:91 
(38. Minute) brachte die endgültige 
Entscheidung und das Ende einer drei 
Spiele dauernden Niederlagenserie.

„Das war in der zweiten Halbzeit eine 
sehr starke und erwachsene Vorstel-
lung. Wir haben den Ball gut laufen 
lassen und uns auch an den Brettern 
besser gewehrt“, sagte Wucherer 
nach dem Spiel: „Wir sind glücklich, 
mit einem Sieg aus der Pause gekom-
men zu sein. Das sollte uns den nöti-
gen Rückenwind für die schweren Auf-
gaben in den kommenden Wochen 
geben.“ 

STATISTIK
TELEKOM BASKETS BONN	 86
S.OLIVER WÜRZBURG		 95
(15:26, 28:19, 19:25, 24:25)

Für s.Oliver Würzburg spielten:
Luke Fischer 26 Punkte (12 Reb/8 Ass/4 
Blocks), Cameron Wells 23/3 Dreier (7 Reb/6 
Ass), Florian Koch 12/2, Brekkott Chapman 
9, Jordan Hulls 8, Skyler Bowlin 8, J. Obiesie 
5/1, N. Haßfurther 2, F. Hoffmann 2, J. Etou. 

Brekkott Chapman ist nach fünf Monaten Pause zurück auf dem Parkett. Foto Heiko Becker

VORSTELLUNG ERWACHSENE

FANARTIKEL
DES TAGES

NUR HEUTE IM FANSHOP DER TURNHÖLLE!

HOODIE - "W"

55,00 €
64,90 €

BERATUNG VOR ORT GEWÜNSCHT? KONTAKTIEREN SIE UNS UNTER TEL. 0931 35979920

ZU LAUT IM BÜRO?

direkt hinterm Dom: 
Hofstraße 3 · Tel. 0931 42304 

www.schwarzweller.de

AKUSTIK- ELEMENTE VON
                                   
LIVE ERLEBEN BEI

Gewerbegebiet Heuchelhof 
Huberstr. 1+2 · Tel. 0931 59300 

www.mySchaumstoff.de

Würzburg-Lengfeld 
W.-v.-Siemens-Str. 44 · Tel. 0931 20082780 

www.mySchaumstoff.de

Raumakustik-Analyse   
mit der kostenlosen 
myRaumklang-App:

Schall-Dämmung

Verbesserung der 
Sprachverständlichkeit

Optimale Akustik

für Büro + Wohnraum, 
für Gastronomie + Hotel

Gratis Akustik-App  
jetzt downloaden!

Raum analysieren, 
Tipps sofort erhalten
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FANARTIKEL
DES TAGES

NUR HEUTE IM FANSHOP DER TURNHÖLLE!

SCHAL - SOW

10,00 €
14,00 €
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Nichts war es mit dem dritten Sieg 
im dritten Frankenderby der Saison: 
s.Oliver Würzburg hat am 20. Spieltag 
eine deutliche 66:85-Heimniederlage 
gegen medi bayreuth kassiert. „Sie 
waren vor allem in der zweiten Halb-
zeit die klar bessere Mannschaft. Und 
wenn bei uns im Spiel irgendwas schief 
läuft, fallen wir im Moment komplett 
auseinander“, sagte Headcoach Denis 
Wucherer hinterher. 

Er konnte vor knapp 3.000 Zuschau-
ern personell aus dem Vollen schöpfen, 
während bei den Gästen aus Ober-
franken James Woodard und Joanic 
Grüttner-Bacoul nicht dabei waren. In 
den ersten Minuten des Spiels sahen 

S.OLIVER WÜRZBURG 
KASSIERT ZUHAUSE
66:85-NIEDERLAGE
GEGEN BAYREUTH

die Zuschauer einen offenen Schlag-
abtausch, bei dem die Bayreuther ihre 
Würfe von außen trafen und die Haus-
herren sich immer wieder am Brett 
durchsetzen konnten. Bastian Doreth 
und Lukas Meisner versenkten die 
ersten vier Drei-Punkte-Würfe für die 
Wagnerstädter, ehe s.Oliver Würzburg 
auch hinter der Dreierlinie konzentrier-
ter verteidigte.

Den ersten erfolgreichen Würzbur-
ger Dreier warf Jordan Hulls in der 8. 
Minute zum 13:13-Ausgleich in den 
Gästekorb. Der „Sniper aus Indiana“ 
ließ zwei weitere Sprungwürfe aus dem 
Zweierbereich folgen, und nach einem 
9:0-Lauf zum 17:13 nahm Bayreuths 
Headcoach Raoul Korner das erste 
Timeout. Die nächste Auszeit meldete 
knapp drei Spielminuten später sein 
Gegenüber Denis Wucherer an, nach-
dem die Oberfranken den Spielstand 
ihrerseits mit einem 9:0-Lauf auf 17:24 
(12. Minute) gestellt hatten.

Im weiteren Verlauf des zweiten Vier-
tels änderte sich nur wenig: Bayreuth 

versenkte weiter seine Drei-Punkte-
Würfe, die Gastgeber hielten mit star-
ken Aktionen am Korb dagegen - zum 
Beispiel durch Johannes Richter, der 
mit der Halbzeitsirene einen Korble-
ger zum 33:35 verwandelte. Schon zu 
diesem Zeitpunkt war die Dreierquote 
beider Teams der entscheidende sta-
tistische Faktor der Begegnung: Bay-
reuth traf starke 67 Prozent (8 von 12), 
während die Hausherren nur drei Tref-
fer bei 14 Versuchen landen konnten 
(21 Prozent).

"Plötzlich ging nichts mehr"

Auch nach dem Seitenwechsel blieb 
es zunächst eine enge Partie - s.Oli-
ver Würzburg erzielte die ersten fünf 
Punkte des dritten Abschnitts, Bay-
reuth konterte durch Reid Travis und 
Bastian Doreth, dann traf der wieder-
genesene Cameron Wells einen Korb-
leger zum 40:40 (24. Minute). Danach 
waren es aber die Gäste, die in der 
Verteidigung konsequenter agierten 
und im Angriff ihre Aktionen weiter-
hin mit viel Selbstvertrauen durchzo-

STATISTIK
S.OLIVER WÜRZBURG		 66
MEDI BAYREUTH	  	 85
(17:18, 16:17, 17:22, 16:28)

Für s.Oliver Würzburg spielten:
Jordan Hulls 14 Punkte/2 Dreier, Luke 
Fischer 11, Skyler Bowlin 7/1 (6 Assists), Jos-
hua Obiesie 6/1, Victor Rudd 6 (6 Rebounds), 
Johannes Richter 6, Cameron Wells 6, Nils 
Haßfurther 2, Florian Koch 2, Felix Hoffmann.

Luke Fischer steuerte 11 Punkte zur 66:85-Niederlage gegen Bayreuth bei.

Foto: Viktor Meshko 

VERGESSEN   DERBY ZUM 

gen. Es war die entscheidende Phase 
des Spiels: James Robinson traf für 
Bayreuth erst einen Dreier mit der 
Schlusssirene des dritten Viertels 
und dann nach einem unsportlichen 
Foul von Skyler Bowlin zu Beginn des 
Schlussabschnitts fünf Freiwürfe - mit 
seinem persönlichen 8:0-Lauf sorgte 
der medi-Spielmacher für die erste 
zweistellige Führung seines Teams 
(50:62, 32. Minute).

„Sobald etwas schief läuft, heute war 
es zum Beispiel die blutende Nase von 
Luke Fischer, fallen wir im Moment 
schnell komplett auseinander“, analy-
sierte Denis Wucherer hinterher: „Wir 
sind im dritten Viertel zwar gut raus-
gekommen und hätten die Chance 
gehabt, deutlich länger mit Bayreuth 
mitzuspielen. Dann ging aber plötzlich 
gar nichts mehr." Ganze fünf Zähler 
erzielte die Heimmannschaft in den 
ersten sechs Minuten des vierten Vier-
tels, während die Oberfranken Punkt 
um Punkt davon zogen und spätestens 
beim Spielstand von 55:77 in der 36. 
Minute als Sieger feststanden.

Drive your career.
Move the world.

WHY MOVE WITH US?

Amazing
Colleagues

Learning and
Development

Social and
Values-driven

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Anzeige_Baskets_2019-20_Drive_your_career_darkblue_mp.pdf   1   12.09.2019   20:44:03
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Power Forward

GEBURTSDATUM   04.06.1994

GEBURTSORT  Pointe-Noire/COD

GRÖSSE   2,03 Meter

GEWICHT   109 Kilo

SCHUHGRÖSSE   50

NATIONALITÄT Kongo

LETZTER CLUB 
Cholet Basket / Frankreich

GEBURTSDATUM   07.05.1973

GEBURTSORT   Mainz

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
RheinStars Köln

Point Guard 

GEBURTSDATUM   05.09.1999

GEBURTSORT   Göttingen

GRÖSSE   1,89 Meter

GEWICHT   82 Kilo

SCHUHGRÖSSE   45

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
BG Göttingen

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   13.07.1989

GEBURTSORT  Paragould / USA 

GRÖSSE   1,90 Meter

GEWICHT   81 Kilo

SCHUHGRÖSSE   44,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Science City Jena

Point Guard

GEBURTSDATUM   23.09.1988

GEBURTSORT   Houston / USA

GRÖSSE   1,86 Meter

GEWICHT   93 Kilo

SCHUHGRÖSSE   47,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Pallacanestro Varese

Small Forward

GEBURTSDATUM   11.07.1989

GEBURTSORT   Würzburg

GRÖSSE   1,95 Meter

GEWICHT   98 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
TG s.Oliver Würzburg

Point Guard 

GEBURTSDATUM   18.05.1999

GEBURTSORT   Bamberg

GRÖSSE   1,87 Meter

GEWICHT   80 Kilo

SCHUHGRÖSSE   44,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
Nürnberg Falcons BC

Shooting Guard / S. Forward

GEBURTSDATUM   20.05.1992

GEBURTSORT   Tübingen

GRÖSSE   1,91 Meter

GEWICHT   97 Kilo

SCHUHGRÖSSE   47,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
Hanau White Wings

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   29.10.1994

GEBURTSORT Germantown / USA

GRÖSSE   2,11 Meter

GEWICHT   110 Kilo

SCHUHGRÖSSE   50,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Herbalife Gran Canaria /ESP

Small Forward

GEBURTSDATUM   26.03.1992

GEBURTSORT   Bonn

GRÖSSE   1,98 Meter

GEWICHT   100 Kilo

SCHUHGRÖSSE   49,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
MHP Riesen Ludwigsburg

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   25.06.1998

GEBURTSORT   Kassel

GRÖSSE   2,04 Meter

GEWICHT   98 Kilo

SCHUHGRÖSSE   49,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
TG s.Oliver Würzburg

GEBURTSDATUM   14.05.1968

GEBURTSORT 
Los Angeles / USA

NATIONALITÄT   US

LETZTER CLUB 
Gießen 46ers

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   16.04.1990

GEBURTSORT  Bloomington/USA

GRÖSSE   1,81 Meter

GEWICHT   79,5 Kilo

SCHUHGRÖSSE   46

NATIONALITÄT USA

LETZTER CLUB 
Eisbären Bremerhaven

GEBURTSDATUM   25.08.1985

GEBURTSORT   Würzburg

NATIONALITÄT   D

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   23.05.2000

GEBURTSORT   München

GRÖSSE   1,98 Meter

GEWICHT   86 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
IBAM / MTSV Schwabing

Power Forward

GEBURTSDATUM   09.04.1995

GEBURTSORT   Radviliskis / Lit.

GRÖSSE   2,01 Meter

GEWICHT   96 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   Litauen

LETZTER CLUB 
Delikatesas Joniskis / Lit.

GEBURTSDATUM   31.05.1982

GEBURTSORT   Jena

NATIONALITÄT   D

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   18.03.1991

GEBURTSORT   Los Angeles/USA

GRÖSSE   2,06 Meter

GEWICHT   109 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Arecibo / Puerto Rico

DENIS WUCHERER� Head Coach STEVEN KEY� Assistant Coach PHILIPP BURNECKAS� Athletikcoach RONNY FRANK� Physiotherapeut

JUNIOR ETOU� # 0 JORDAN HULLS� # 1 JOSHUA OBIESIE� # 3 VICTOR RUDD JR� # 5

PHILIPP HADENFELDT� # 6 NILS HASSFURTHER� # 7 JOHANNES RICHTER� # 8 RYTIS PIPIRAS� # 11

SKYLER BOWLIN� # 12 JULIAN ALBUS� # 20 FLORIAN KOCH� # 21 CAMERON WELLS� # 22

BREKKOTT CHAPMAN� # 23 JONAS WEITZEL� # 27 FELIX HOFFMANN� # 34 LUCAS FISCHER� # 40

DAS TEAM
S.OLIVER WÜRZBURG

Power Forward

GEBURTSDATUM   07.04.1996

GEBURTSORT   Ogden / USA

GRÖSSE   2,06 Meter

GEWICHT   98 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Weber State University

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   06.12.1993

GEBURTSORT

Neustadt / Aisch

GRÖSSE   2,06 Meter

GEWICHT   108 Kilo

SCHUHGRÖSSE   50,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB   Rockets Erfurt

Zur Verstärkung unseres Planungsteams suchen wir in unbefristeter Festanstellung:

Architekt / Bauleiter / Bautechniker (m/w/d) 
Schwerpunkt Ausschreibung + Objektüberwachung

Haas + Haas ist ein regional tätiges Architekturbüro mit Sitz in Eibelstadt bei Würzburg. Gegründet 1986, bearbeitet unser Team 
Projekte aller Größenordnungen. Im Januar 2017 wurde das Büro mit dem nationalen Holzbau-Plus-Preis für nachhaltiges Bauen 
ausgezeichnet. Von einer unabhängigen internationalen Jury wurde das Büro mit dem German Design Award 2018 in zwei Kategorien
ausgezeichnet. Aktuell hat das Büro wieder in zwei Kategorien den German Design Award 2020 erhalten.

Haben wir ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf ihre aussagekräftige Bewerbung an:

HAAS + HAAS
Architekt I Stadtplaner I Ingenieure
Hauptstraße 37
97246 Eibelstadt
info@haas-haas.info
Tel: 09303-90 72 0

VCC - the CURVE Holzkindergarten Waldbrunn Hörsaal UKW
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DAS TEAM 

VON S.OLIVER WÜRZBURG

Fotocredit: s.Oliver Würzburg / Francisco Talan

Hintere Reihe von links nach rechts: Florian Koch, Jonas Weitzel, Fynn Fischer, Luke Fischer, Johannes Richter,  

Brekkott Chapman, Noah Allen (nicht mehr im Kader). 
Mittlere Reihe von links nach rechts: Physiotherapeut Ronny Frank, Athletik-Trainer Philipp Burneckas, Felix Hoffmann, 

Cameron Wells, Skyler Bowlin, Jordan Hulls, Badu Buck, Headcoach Denis Wucherer, Assistant Coach Steven Key.

Vorne kniend von links nach rechts: Philipp Hadenfeldt, Joshua Obiesie, Nils Haßfurther, Julian Albus. 
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Der Topscorer des ProB-Farmteams 
bleibt bis 2023: Cameron Hunt hat 
einen Drei-Jahres-Vertrag unterschrie-
ben. Der 22-jährige Texaner wurde 
außerdem für den easyCredit BBL-
Kader gemeldet. "Cameron ist ein sehr 
talentierter Spieler mit hohem Basket-
ball-IQ, der beide Guard-Positionen 
spielen kann. Er ist für uns eine inte-
ressante Option für die Zukunft“, sagt 
Kresimir Loncar, Manager Sport und 
Scouting von s.Oliver Würzburg. 

Der 1,92 Meter große Guard kam 
in der laufenden Saison am 3. Spiel-
tag der ProB zum ersten Mal für die 
TG s.Oliver Würzburg zum Einsatz und 
überzeugte von Anfang an: Mit 21 

FARMTEAM-
TOPSCORER 
FÜR DIE BBL

Punkten, 4,4 Korbvorlagen und 1,7 
Ballgewinnen pro Partie liegt er nach 
17 Einsätzen in allen drei Kategorien 
teamintern auf Platz eins und gehört 
zu den besten fünf Spielern der Liga. 
„Er kann sich aber vor allem in der Ver-
teidigung noch verbessern. Außerdem 
muss er noch kräftiger werden und ein 
paar Muskeln draufpacken“, so Loncar. 

Vor seiner ersten Profistation im 
Würzburger Farmteam spielte Hunt 
vier Jahre lang für das kleinere Sou-
thwestern College in der Kansas Colle-

giate Athletic Conference der College-
Liga NAIA. 2018/2019 war er bester 
Punktesammler (31,9) und bester Vor-
lagengeber (6,8) der Konferenz, führte 
sein Team zum Titel und wurde zum 
„Spieler des Jahres“ der NAIA gewählt.

Seine bisher beste Vorstellung in 
der ProB Süd zeigte der 22-Jährige 
am 4. Spieltag bei einem 101:87-Aus-
wärtssieg des Würzburger Farmteams 
in Oberhaching mit 37 Punkten, 16 
Rebounds und einem Effektivitätswert 
von 51. 

Der 22-Jährige trainiert seit Oktober 
auch regelmäßig mit dem BBL-Team 
und hat Headcoach Denis Wucherer 
überzeugt: „Cameron ist ein harter 
Arbeiter, gibt im Training immer alles 
und will noch viel erreichen. Mit die-
sen Eigenschaften passt er gut zu uns 
und unserer DNA. Wir wollen ihm die 
Chance geben, sich weiterzuentwi-
ckeln und ihn an die BBL heranführen. 
Das hat er sich auch durch seine star-
ken Leistungen in der ProB verdient“, 
so Wucherer. 

Den nächsten Schritt in seiner Ent-
wicklung kann Cameron Hunt ab Mitte 
März mit der TG s.Oliver Würzburg in 
den ProB-Playoffs machen, außerdem 
steht er ab sofort mit einer so genann-
ten Aushilfslizenz für bis zu fünf Ein-
sätze in der easyCredit BBL zur Ver-
fügung. „Er wird auf jeden Fall bis Ende 
Mai hierbleiben und mit unserem Ath-
letiktrainer Philipp Burneckas an sei-
ner Physis arbeiten“, erläutert Kresimir 
Loncar: „Cameron ist ein interessan-
ter Spieler für die Zukunft. Es ist auch 
möglich, dass wir ihn in der nächsten 
Saison an einen anderen Club auslei-
hen.“

CAMERON HUNT HAT EINEN 
DREIJAHRESVERTRAG BIS 
2023 UNTERSCHRIEBEN
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Fotos: Viktor Meshko

Foto: Patrick Wötzel   
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HEIM GAST

DO | 26.09.2019 | 20:30 1 EWE Baskets Oldenburg s.Oliver Würzburg 90:82

SA | 28.09.2019 | 18:00 POK . ALBA BERLIN s.Oliver Würzburg 92:81

SA | 05.10.2019 | 18:00 2 s.Oliver Würzburg BG Göttingen 90:75

SO | 13.10.2019 | 18:00 3 medi bayreuth s.Oliver Würzburg 79:88

SO | 20.10.2019 | 15:00 4 s.Oliver Würzburg ALBA BERLIN 82:110

SO | 27.10.2019 | 15:00 5 s.Oliver Würzburg FC Bayern München 82:90

SA | 02.11.2019 | 18:00 6 s.Oliver Würzburg SYNTAINICS MBC 91:79

SA | 09.11.2019 | 18:00 7 ratiopharm ulm s.Oliver Würzburg 73:82

SO | 17.11.2019 | 15:00 8 s.Oliver Würzburg FRAPORT SKYLINERS 68:67

SA | 23.11.2019 | 20:30 9 s.Oliver Würzburg MHP RIESEN Ludwigsburg 84:89

DI | 26.11.2019 | 19:00 10 Brose Bamberg s.Oliver Würzburg 69:72

SA | 07.12.2019 | 18:00 11 JobStairs GIESSEN 46ers s.Oliver Würzburg 91:87

FR | 20.12.2019 | 18:30 12 s.Oliver Würzburg HAKRO Merlins Crailsheim 92:88

FR | 27.12.2019 | 20:30 13 RASTA Vechta s.Oliver Würzburg  89:87

SO | 29.12.2019 | 18:00 14 s.Oliver Würzburg Telekom Baskets Bonn 100:93

FR | 03.01.2020 | 20:30 15 s.Oliver Würzburg Basketball Löwen Braunschweig 97:83

SA | 25.01.2020 | 20:30 17 Hamburg Towers s.Oliver Würzburg 83:86

SO | 02.02.2020 | 15:00 18 FC Bayern München s.Oliver Würzburg 71:60

SA | 08.02.2020 | 20:30 19 Basketball Löwen Braunschweig s.Oliver Würzburg 87:100

MI | 12.02.2020 | 19:00 20 s.Oliver Würzburg medi bayreuth 66:85

SO | 01.03.2020 | 15:00 21 Telekom Baskets Bonn s.Oliver Würzburg 86:95

FR | 06.03.2020 | 20:30 22 s.Oliver Würzburg Brose Bamberg

SA | 14.03.2020 | 20:30 23 s.Oliver Würzburg EWE Baskets Oldenburg

MI | 18.03.2020 | 19:00 24 HAKRO Merlins Crailsheim s.Oliver Würzburg

FR | 20.03.2020 | 20:30 25 s.Oliver Würzburg JobStairs GIESSEN 46ers

SA | 28.03.2020 | 18:00 26 SYNTAINICS MBC s.Oliver Würzburg

SO | 05.04.2020 | 15:00 27 s.Oliver Würzburg RASTA Vechta

DI | 14.04.2020 | 19:00 29 BG Göttingen s.Oliver Würzburg

SO | 19.04.2020 | 15:00 30 MHP RIESEN Ludwigsburg s.Oliver Würzburg

MI | 22.04.2020 | 20:30 31 s.Oliver Würzburg ratiopharm ulm

SO | 26.04.2020 | 15:00 32 ALBA BERLIN s.Oliver Würzburg

DI | 28.04.2020 | 20:30 33 s.Oliver Würzburg Hamburg Towers

SA | 02.05.2020 | 20:30 34 FRAPORT SKYLINERS s.Oliver Würzburg

SPIELPLAN
VON S.OLIVER WÜRZBURG

 www.bvuk.de

Und mit Biss und Leidenschaft geht 
es in die neue Saison 2019/2020. 

Wir wünschen unserer Mannschaft 
eine erfolgreiche und verletzungs-
freie Zeit.

IHRE BETRIEBLICHE 
VORSORGE MIT BISS!
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PREMIUM SPONSOREN

EXKLUSIV SPONSOREN

A L W A Y S  T H E  R I G H T  T E M P E R A T U R E

TOP SPONSOREN

BUSINESS PARTNER

seit
1985

BUSINESS CLUB PARTNER PLATIN

BUSINESS CLUB PARTNER GOLD BUSINESS CLUB PARTNER SILBER BUSINESS CLUB PARTNER BRONZE

Sie sparen, wir drucken!

SOW ON THE ROAD / BONN 
Fotos: Heiko Becker

SOW STATISTIKEN
# Spieler G GS MIN PTS M A 2P% M A 3P% M A FG% M A FT% DR OR TR AS ST TO BS PF EF +/-

0 Junior Etou 13 5 22:41 8.3 30 54 55.6 % 3 11 27.3 % 33 65 50.8 % 39 51 76.5 % 3.0 1.2 4.2 0.8 0.4 1.6 0.2 2.4 8.8 -0.6

1 Jordan Hulls 20 0 22:01 11.4 46 89 51.7 % 35 89 39.3 % 81 178 45.5 % 31 33 93.9 % 1.3 0.4 1.7 2.7 0.9 1.4 0.0 1.7 10.3 -0.1

3 Joshua Obiesie 15 1 08:20 3.3 10 26 38.5 % 7 21 33.3 % 17 47 36.2 % 8 13 61.5 % 0.7 0.0 0.7 0.7 0.1 0.9 0.1 0.9 1.7 -2.7

5 Victor Rudd 16 11 23:49 7.0 26 66 39.4 % 12 46 26.1 % 38 112 33.9 % 24 30 80.0 % 3.5 0.4 3.9 2.4 1.0 1.5 0.4 2.0 8.3 -1.9

6 Philipp Hadenfeldt 1 0 2:06 3.0 0 0 0.0 % 1 2 50.0 % 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1.0 0.0 1.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 3.0 +7.0

7 Nils Haßfurther 18 3 08:24 0.8 5 17 29.4 % 1 9 11.1 % 6 26 23.1 % 1 2 50.0 % 0.3 0.2 0.5 1.2 0.2 0.3 0.0 0.8 1.2 -1.3

8 Johannes Richter 19 7 15:04 5.9 46 78 59.0 % 2 5 40.0 % 48 83 57.8 % 14 21 66.7 % 1.7 1.2 2.9 1.0 0.3 1.0 0.1 1.7 7.0 -1.2

11 Rytis Pipiras 4 1 09:12 4.5 5 10 50.0 % 2 4 50.0 % 7 14 50.0 % 2 7 28.6 % 0.5 0.5 1.0 0.0 0.0 0.5 0.0 1.8 2.0 -1.8

12 Skyler Bowlin 20 19 24:24 11.2 24 51 47.1 % 45 102 44.1 % 69 153 45.1 % 41 47 87.2 % 1.9 0.2 2.1 3.8 1.6 1.6 0.0 2.7 12.6 +2.3

20 Julian Albus 2 0 7:21 2.5 0 0 0.0% 1 3 33.3 % 1 3 33.3 % 2 2 100 % 0.5 0.0 0.5 1.5 0.5 0.5 0.0 2.0 3.5 +5.5

21 Florian Koch 20 11 21:27 8.4 24 50 48.0 % 38 76 50.0 % 62 126 49.2 % 5 13 38.5 % 1.9 0.7 2.6 1.2 0.4 0.9 0.1 2.0 7.9 -1.7

22 Cameron Wells 19 19 28:58 16.2 92 161 57.1 % 23 47 48.9 % 115 208 55.3 % 54 58 93.1 % 2.2 0.4 2.6 5.4 0.8 2.6 0.2 1.9 17.5 -1.5

23 Brekkott Chapman 3 3 20:46 7.3 6 9 66.7 % 1 3 33.3 % 7 12 58.3 % 7 10 70.0 % 3.7 0.7 4.4 1.0 0.3 2.7 0.7 3.7 8.3 +3.0

27 Jonas Weitzel 1 0 6:45 2.0 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1.0 0.0 1.0 0.0 1.0 0.0 1.0 1.0 4.0 +1.0

32 Noah Allen 2 2 25:48 7.0 4 5 80.0 % 2 4 50.0 % 6 9 66.7 % 0 1 0.0 % 4.5 0.5 5.0 0.5 0.0 1.5 0.0 1.5 9.0 -1,0

34 Felix Hoffmann 19 5 13:56 3.0 23 34 67.6 % 1 8 12.5 % 24 42 57.1 % 7 12 58.3 % 2.3 1.1 3.4 1.0 0.7 0.5 0.0 1.4 6.2 +2.2

40  Luke Fischer 19 13 23:00 12.5 100 139 71.9 % 0 0 0.0 % 100 139 71.9 % 37 63 58.7 % 4.1 1.4 5.5 2.2 0.4 1.5 1.6 2.3 17.2 +1.2

Team 20 83.9 22.1 39.6 55.9 % 8.7 21.5 40.5% 30.8 61.1 50.5% 13.6 18.2 74.9 % 23.6 8.1 31.7 21.1 6.5 13.8 2.4 19.2 94 +0.1
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NEWSAUS DER AKADEMIE

DAS FARMTEAM STARTET AM 
15. MÄRZ IN DIE PLAYOFFS - 
GEGNER STEHT NICHT FEST 

Der Termin steht fest, der Gegner 
noch nicht: Am 15. März um 18:00 Uhr 
startet die TG s.Oliver Würzburg mit 
einem Heimspiel in die Playoffs der 

2. Liga ProB. Als Tabellenzweiter im 
Süden trifft das Würzburger Farmteam 
im Achtelfinale auf den Tabellensieb-
ten der Nord-Gruppe. Vor dem letzten 
Spieltag an diesem Samstag kommen 
dafür in der extrem ausgeglichenen 
ProB Nord noch sage und schreibe 
sechs verschiedene Clubs in Frage, 

STATISTIK
TG S.OLIVER WÜRZBURG	 90
WHITE WINGS HANAU	 91
(22:27, 21:31, 30:20, 18:13) 

Für Würzburg spielten:
Jonas Weitzel (Foto) 30 Punkte (8 Reb./5 
Ass.), Cameron Hunt 28/6 Dreier (7 Reb./3 
Steals), Philipp Hadenfeldt 8/1 (5 Ass.), Len-
nart Stechmann 6/1, Julian Albus 6/2, Adrian 
Worthy 4, Tim Eisenberger 4 (8 Ass./7 Reb.), 
Dominik Jaschewski 2, Obed Francisco 2. 

die zehn oder elf Siege auf dem Konto 
haben und die Tabellenplätze vier bis 
neun belegen. 

 Für die TG s.Oliver Würzburg geht 
es dagegen seit drei Wochen nur noch 
darum, alle Spieler gesund und Rhyth-
mus für die Playoffs zu bekommen 
- Platz zwei ist dem Team von Head-
coach Eric Detlev nicht mehr zu neh-
men. In den Playoffs wollen sich die 
Würzburger Youngster für ihre starke 
Saison belohnen, Spaß haben und so 
weit wie möglich kommen. 

Generalprobe in Baunach

Am letzten Spieltag der ProB Süd 
treten die Detlev-Schützlinge am mor-
gigen Samstag in Baunach an - nach 
zwei Niederlagen in Folge soll ein Sieg 
her, um mit Selbstvertrauen und einem 
guten Gefühl in die Playoffs starten zu 
können. 

Vor allem in der Defensive sollte das 
Team zulegen: Zuletzt gab es eine 
88:98-Niederlage in Gießen und in der 
Feggrube ein knappes 90:91 gegen 
Hanau. "Wir haben erst in der zweiten 
Halbzeit als Mannschaft gut gespielt. 
Es hat zwar Spaß gemacht, aber am 

Ende steht eine Niederlage in unse-
rer eigenen Halle", sagte Center Jonas 
Weitzel hinterher. Trotz einiger Ausfälle 
und mit drei NBBL-Spielern im Kader 
gelang es ihm und seinen Kollegen, 
nach der Pause einen Rückstand von 
22 Punkten fast noch wettzumachen 
- mit einer besseren Freiwurfquote als 
69 Prozent wäre das vermutlich auch 
gelungen.

"In der zweiten Halbzeit hat man gese-
hen was möglich ist, wenn wir als Team 
auftreten. Wir brauchen in den Play-
offs vor keinem Gegner Angst haben, 
wenn wir unseren Basketball spielen", 
so Weitzel weiter. Mit Ausnahme des 
Endspiels werden die ProB-Playoffs im 
Modus "Best of three" gespielt, die TG 
s.Oliver Würzburg hat zumindest in den 
ersten beiden Runden den Heimvorteil.

DE
R F

AN
CL

UB
 IN

FO
RM

IER
T

DATUM:	 SAMSTAG, 28. MÄRZ 2020
ABFAHRT:	 13:15 UHR / FEGGRUBE (TGW)
TIPPOFF:	 18:00 UHR / STADTHALLE

FAHRPREIS INKLUSIVE TICKETS:
NORMAL / ERMÄSSIGT:	 36,00 € / 32,00 €
NICHTMITGLIEDER:		 AUFPREIS 3,00 €

AUSWÄRTSTRIP

NACH
WEISSENFELS

Foto: Patrick Wötzel 

DAS UND NOCH VIEL MEHR GIBT ES IN DER TURNHÖLLE &  
IM FANSHOP AUF SHOP.SOLIVER-WUERZBURG.DE

ZU LAUT IN  
DER TURNHÖLLE?

GEHÖRSCHUTZ 25 €

PARTYPLUG 15 €

LEIHGEBÜHR 5 €

JETZT EISKALT 
ERFRISCHEN!
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LADE DIR DIE APP DER EASYCREDIT 
BBL JETZT KOSTENLOS RUNTER!

Mit allen News, Stats & Highlights der Saison und Offseason.
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NEWSAUS DER AKADEMIE

VIER SIEGE IN SERIE FÜR 
DAS NBBL-TEAM - SPRUNG 
AUF TABELLENPLATZ VIER

Besser hätte es für das NBBL-Team 
der s.Oliver Würzburg Akademie nicht 
laufen können: Mit vier Siegen in Folge 
hat sich das Team von Headcoach 
Enrico Kufuor in der Süd-Gruppe der 

Abstiegsrunde auf Platz vier verbes-
sert, der den Klassenerhalt bedeuten 
würde.

Nach dem ersten Saisonerfolg am 
letzten Spieltag der Hauptrunde gegen 
den TS Jahn München gab es drei wei-
tere Erfolge gegen Heidelberg, in Trier 
und am vergangenen Sonntag wie-
der in eigener Halle gegen das Team 
Bonn/Rhöndorf.

Starkes drittes Viertel

Nach einer  ausgeglichenen ers-
ten Halbzeit war das dritte Viertel die 
entscheidende Phase auf dem Weg 
zu einem verdienten 80:71-Heimsieg 
gegen die Rheinländer. "In der ersten 
Halbzeit haben wir nicht so gut gespielt. 
Aber dann hat der Trainer in der Pause 
eine klare Ansage gemacht", sagte der 
erst 15-jährige Elijah Ndi, der nach 20 
Zählern in der JBBL am Vortag auch in 
der NBBL 19 Minuten auf dem Spiel-
feld stand und sieben Punkte zum 
Heimsieg beisteuerte.

Die Gastgeber kamen mit viel Selbst-
vertrauen und Intensität aus der 
Kabine, das dritte Viertel war mit 22:8 
eine klare Angelegenheit und brachte 

eine zweistellige Führung, die sich die 
Gastgeber hinterher auch nicht mehr 
nehmen ließen.

Auf Platz vier verbessert

Durch den vierten Erfolg in Serie 
haben die Akademiker nach Siegen 
inzwischen mit Bonn/Rhöndorf, Hei-
delberg und Köln gleichgezogen, 
die drei Konkurrenten aufgrund des 
Vorteils im direkten Vergleich in der 
Tabelle vorerst hinter sich gelassen 
und ihr Schicksal dadurch jetzt in der 
eigenen Hand. Weiter geht es nach 
einem spielfreien Wochenende am 
15. März um 13 Uhr mit dem nächsten 
Heimspiel in der Deutschhaus-Halle 
gegen Köln. Die beiden Letztplatzier-
ten der Achtergruppe steigen ab.  

S.OLIVER
WÜRZBURG

 DANCERS
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Fotos: Viktor Meshko  

Foto: Patrick Wötzel 

STATISTIK
SOW AKADEMIE	 	 80
TEAM BONN/RHÖNDORF	 71
(21:23, 23:23, 22:8, 14:17) 

Für Würzburg spielten:
Lukas Roth 18 Punkte/2 Dreier (3 Steals), 
Adran Worthy 11 (3Steals), Obed Francisco 
10/2 (10 Rebounds), Yannick Mergler 8 (11 
Rebounds), Finn Ludwig 7, Elijah Ndi 7/1, 
Julius Böhmer 6, Luka Basic 6/1, Malcolm 
Streitberg 5/1, Nico Orfanidis 2. 

ENTDECKE 
DEINE ZUKUNFT

Vielfältige Einstiegsmöglichkeiten für Auszubildende, 

Fachkräfte, duale Studenten und Akademiker 

im kaufmännischen und technischen Bereich sowie in der IT.

Bewirb dich jetzt!
Werde ein Teil des weltweiten Knauf-Teams und mache 
dich mit uns auf den Weg in Richtung Zukunft.

VISIONEN.
WEGE.
WEITBLICK.
www.knauf-jobsundkarriere.de

Karriere bei Knauf

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
Fax:  (0931)  2 00 29 - 20

info@stein-welten.com
vwww.stein-welten.com

Steinwelten

#1 ÄSTHETIK #2 ELEGANZ #3 HANDWERK 
 #4 QUALITÄT #5 LANGLEBIGKEIT

Anzeige_Baskets_2017.indd   5 14.09.17   12:34

  Wir lieben Basketball von  
ganzem Herzen. Aber dieser  
    Holzboden...

...muss das sein ;)

#böden #bäder #küchen # qualität #langlebigkeit
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JBBL-TEAM DER S.OLIVER 
WÜRZBURG AKADEMIE 
SICHERT SICH DEN HEIM-
VORTEIL IN DEN PLAYDOWNS

"Ich bin sehr stolz auf die Jungs. Wir 
hatten uns vorgenommen, uns mit 
einer guten Leistung das Heimrecht 
in der Playdown-Runde zu sichern, 
und das haben wir geschafft", sagte 
JBBL-Trainer Jan Schroeder nach 
dem 87:54-Heimsieg am vergangenen 
Wochenende im Nachholspiel gegen 
die RheinStars Köln. Vor der Partie 
war klar, dass die Akademiker sich mit 
einem Heimsieg gegen die Rheinlän-
der Platz fünf in der Tabelle der Rele-
gationsgruppe 3 sichern und Bamberg 
und Mannheim hinter sich lassen wür-
den. 

Das Hinspiel in Köln hatten die 
Schroeder-Schützlinge noch knapp mit 
einem Zähler verloren: "Dort haben wir 
uns sehr schwer getan, weil sie in der 
Verteidigung so tief stehen, dass das 
fast schon Handball ist, was sie spie-
len", so Schroeder.   

NEWSAUS DER AKADEMIE

Bärenstarker Start ins Spiel

In eigener Halle ließen die Würzbur-
ger Youngster aber nichts anbrennen: 
Angeführt vom starken Trio Elijah Ndi, 
Tarik Tucovic und David Gerhard, die 
zusammen 57 Punkte erzielten, legten 
sie von Anfang an los wie die Feuer-
wehr und lagen nach dem ersten Vier-
tel (29:9) bereits mit zwanzig Punkten 
vorne.

"Es kommt immer darauf an, wie 
konsequent wir unsere Leistung abru-
fen und ins Spiel reinkommen. Das ist 
in diesem Alter nicht immer einfach", 
sagte Schroeder: "Wenn wir so starten 
wie heute, sehr aggressiv verteidigen 
und im Angriff den Ball gut laufen las-
sen, ist es natürlich deutlich leichter." 

Auch die Viertel Nummer zwei und 
drei gingen an die Gastgeber, die nach 
30 Minuten mit 33 Punkten vorne 
lagen. Schroeder nutzte die Gele-
genheit und und ließ auch die zweite 
Garde lange ran - den Kölnern gelang 
es dadurch, das letzte Viertel ausgegli-

chen zu gestalten. Durch den souverä-
nen Heimerfolg zogen die Akademiker 
nach Siegen mit Bamberg und Mann-
heim gleich - im Dreiervergleich reichte 
das für Platz fünf in der Achtergruppe.

Heimrecht in Spiel eins und drei

Die beiden erstplatzierten Teams 
haben sich für die JBBL-Playoffs qua-
lifiziert, die übrigen sechs Mannschaf-
ten spielen in einer Playdown-Runde 
gegen die Clubs auf den Plätzen drei 
bis acht der Relegationsgruppe vier um 
den Klassenerhalt. Gegner der s.Oliver 
Würzburg Akademie ist die Spielge-
meinschaft Stuttgart Esslingen Kirch-
heim, Spiel eins der Serie im Modus 
"Best of Three" findet an diesem 
Sonntag um 13 Uhr in der Sporthalle 

des Deutschhaus-Gymnasiums statt. 
"Der Heimvorteil ist extrem wichtig. Wir 
müssen die Leistung von heute in die 
Playdowns mitnehmen", sagt Schroe-
der. Spiel zwei steigt am 15. März in 
Stuttgart. Falls dann noch keine Ent-
scheidung gefallen ist,  wird Spiel drei 
am 22. März wieder in der Deutsch-
haus-Halle ausgetragen.

JBBL VS.
RHEINSTARS KÖLN
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Fotos: Patrick Wötzel 

STATISTIK
SOW AKADEMIE		  87
RHEINSTARS KÖLN	 54
(29:9, 19:17, 24:13, 15:15) 

Für Würzburg spielten:
Elijah Ndi 20 Punkte/2 Dreier, Tarik Tucovic 
19/3 (10 Rebounds/4 Steals), David Gerhard 
18/2, Bennet Stock 13 (10 Rebounds), Dejan 
Lukac 7, Emilio Riedl 3, Timm Kowal 3, Jonas 
Zilinskas 2, Max Hanisch 2, Valentin Heyn.   
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BARMER STREETBALL-CUP: 
EARLY BIRD-GEBÜHR NUR 

NOCH BIS 31. MÄRZ

Nach einem Jahr Pause ist es am 27. 
Juni 2020 endlich wieder soweit: Auf dem 
Würzburger Sportplatz Sanderrasen wird 
beim vierten Streetball-Turnier von s.Oli-
ver Würzburg voll durchgestartet. In sie-
ben Kategorien und Altersklassen geht 
es beim BARMER Streetball-Cup für die 
teilnehmenden Mannschaften um attrak-
tive Geld- und Sachpreise. Auch Rollstuhl-
Basketballer sind willkommen.

Die ersten drei Turniere waren ein vol-
ler Erfolg - jedes Mal waren mehr als 200 
Mädchen, Jungs, Frauen und Männer am 
Start. Die Teilnahme ist in diesem Jahr 

ab Jahrgang 2012 möglich, bei den Kids 
gehen auch gemischte Team an den Start. 
Gespielt wird wie immer "3 gegen 3" auf 
einen Korb nach den bekannten Street-
ball-Regeln, maximal vier Spieler bilden 
eine Mannschaft. Zum Rahmenprogramm 
gehören unter anderem auch wieder 
ein Three-Point-Shootout und ein Slam-
Dunk-Contest.

Wer jetzt schon weiß, dass er am letz-
ten Juni-Samstag auf dem Sanderrasen 
am Start sein wird (oder bei schlechtem 

Wetter in der Halle der Sport-Uni am 
Hubland), der sollte sich bis zum 31. März 
anmelden: Die Early Bird-Gebühr beträgt 
20 Euro pro Person - dafür gibt es für jede 
Spielerin und für jeden Spieler ein Trikot 
und eine Goodie Bag, entscheidend ist 
der Geldeingang. Vom 1. bis einschließlich 
30. April kostet die Anmeldung 25 Euro 
pro Person, danach werden 30 Euro fällig. 

Alle Informationen und das 
Online-Anmeldeformular im Netz 

unter www.wuelove2play.de

TRAUMJOB gesucht?

jobs.sprintis.de SPRINTIS Schenk GmbH & Co. KG
Ludwig-Weis-Str. 11 · D-97082 Würzburg
Tel.: +49 (0) 931 / 40 41 6-171
E-mail: job@sprintis.de

SPRINTIS ist ein international agierender 
familiengeführter Fachgroßhandel mit über 
80 Mitarbeitern, Hauptsitz in Würzburg und 
weiteren Niederlassungen im In- und Ausland.

Was macht SPRINTIS zu Deinem Traumarbeitgeber?
Finde es heraus unter jobs.sprintis.de.

Wir bieten Chancen!

Bewirb Dich jetzt und entdecke 
den Job der zu Dir passt!

Beach
SPRINTIS

www.sprintis.de Foto: Patrick Wötzel 

Wir können nicht höher, 
aber weiter ......

Kompetent.
Schnell.
Zuverlässig.

LOGISTIK PUR.
EINFACHE LÖSUNGEN.
ECHTE ERFOLGE.
Zielorientiert fassen wir Ihre Anforderungen ins Auge, 
wählen die perfekte Route und bringen Ihre Güter 
europaweit schnell auf den richtigen Weg - ob zur 
Lagerhaltung, zum Copacking oder direkt zu Ihrem 
Bestimmungsort ....

mit  Lade- Hebebühne
mit  Mitnahmestapler
mit  Kran

Informieren Sie sich jetzt über unser 
leistungsstarkes Angebot auf unserer Webseite 

www.vs-logistics.com

Würzburg
Rottendorf
Kürnach
Dormagen
Verden
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